
Achtung, wenn …

	�  … die Person im Ausland lebt und angeblich einen 

Beruf ausübt, bei dem sie nicht immer erreichbar 

ist.

	�  … schnell von großer Liebe oder gemeinsamer 

Zukunft gesprochen wird.

	 � … persönliche Treffen nie stattfinden und Aus-

reden vorgeschoben werden.

	�  … um Überweisungen gebeten wird, da eine 

(finanzielle) Notlage oder ein Schicksalsschlag vor-

liegt.

Wie kann ich mich schützen?
•	 Nehmen Sie keine Freundschaftsanfragen von 

fremden Personen an.

•	 Suchen Sie nach der Person, insbesondere dem 

Foto, im Internet, mit dem Zusatz „Scammer“.

•	 Seien Sie vorsichtig, wenn die Person sofort von 

Liebe und großen Gefühlen spricht.

•	 Überweisen Sie kein Geld und übermitteln Sie 

keine Ausweisdokumente. 

Und wenn es mal passiert ist …
•	 Brechen Sie den Kontakt zu der betreffenden 

Person ab.

•	 Überweisen Sie keine weiteren Zahlungen.

•	 Informieren Sie die betreffende Dating- oder 

Social-Media-Plattform.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei und stellen 

Sie gesicherte Beweise zur Verfügung. 

Weiterführende Links
•	 Geswiped, geflirted, getäuscht? Vorsicht vor Love 

Scams auf Dating-Portalen - Watchlist Internet

•	 Love-Scam: Methoden, Kommunikationswege und 

Tipps für Betroffene und Angehörige

•	 Romance Scambaiter Forum - Scam oder Liebe 

(Forum für Opfer)

Der Betrug mit der Liebe –  
Love-Scam 
Beim sogenannten Love-Scam, auch Liebesbetrug genannt, täuschen Kriminelle im Internet große 

Gefühle vor, um an das Geld ihrer Opfer zu gelangen. Bei den Liebesbetrügerinnen und -betrügern 

handelt es sich meist um Ärzte, Soldaten, Piloten und Bohrinselmitarbeiter oder um aufreizende, junge 

Damen, die im Ausland arbeiten. Die Kontaktaufnahme mit den Opfern erfolgt über soziale Medien – 

zum Beispiel eine Freundschaftsanfrage über Facebook oder eine WhatsApp-Nachricht. Über einen 

längeren Zeitraum werden Betroffene mit Aufmerksamkeit, Komplimenten und intensiven Gesprächen 

umgarnt. Das Opfer entwickelt Vertrauen und es wird eine Liebesbeziehung vorgegaukelt. Treffen im 

echten Leben finden jedoch nie statt. Irgendwann folgt eine erfundene Notlage (Krankheit, Schicksals-

schlag, finanzielle Schwierigkeiten etc.), bei der die Täterinnen und Täter Geld, Apple- und Steam-Guts-

cheine verlangen. Die Opfer überweisen aus Liebe oder schlechtem Gewissen. Es kommt zu weiteren 

Forderungen, bis die Opfer sich weigern, zu zahlen, oder über keine finanziellen Mittel mehr verfügen.

https://www.watchlist-internet.at/news/vorsicht-vor-love-scams-auf-dating-portalen/
https://www.watchlist-internet.at/news/vorsicht-vor-love-scams-auf-dating-portalen/
https://www.onlinesicherheit.gv.at/Services/News/Love-Scam-Ueberblick.html
https://www.onlinesicherheit.gv.at/Services/News/Love-Scam-Ueberblick.html
https://www.romancescambaiter.de/
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